
AUF DEN SPUREN DER GÖTTER IM NORDEN 
GRIECHENLANDS
Mietwagenreise • 6 Nächte / 7 Tage

Majestätische Berge, idyllische Dörfer, antike Stätten sowie die herzliche Gastfreundschaft der Griechen erwarten Sie auf 
dieser besonderen Erlebnisreise zwischen Thessaloniki, Litochoro, Veria und Loutraki. Mit dem Mietwagen geht es 
komfortabel und unabhängig innerhalb von sieben Tagen zu den sehenswertesten Highlights der Region. Freuen Sie sich auf 
den mythenumwobenen Olymp und dem ihn umgebenden Nationalpark, ein Paradies für alle, die Natur pur lieben. Auch an 
kulturellen Highlights wird es von antiken Tempeln, Ausgrabungsstätten, Museen bis hin zu Burgen und Theatern auf dieser 
Reise nicht fehlen. Neben den kulinarischen Köstlichkeiten der griechischen Küche genießen Sie auf Wunsch auch ein Bad in 
natürlich heißen Thermalquellen und entdecken selbstverständlich auch Thessaloniki, eine durch und durch besondere Stadt, 
die unglaublich viel zu bieten hat.

REISEVERLAUF • KARTE

REISEVERLAUF

1. TAG: ANREISE
Ankunft am Flughafen von Thessaloniki, Übernahme des 
Mietwagens und Fahrt zu Ihrem Hotel in Thessaloniki. 
Genießen Sie den Rest des Tages bei der Erkundung der 
zweitgrößten Stadt Griechenlands. Thessaloniki ist ein 
Schmelztiegel verschiedenster Kulturen und viele 
Zeugnisse der Stadtgeschichte lassen sich noch heute 
bestaunen: Verpassen Sie nicht den Weißen Turm, den 
Palast mit Triumphbogen, die imposante Rotunde und das 
jüdische Museum. Ein Besuch in der Oberstadt „Ano 
Poli“ mit ihren pittoresken Gassen, gemütlichen Tavernen 

und Cafés darf natürlich auch nicht fehlen. Freuen Sie sich 
auf den einmaligen Kontrast zwischen modernem 
Stadtleben und all den sehenswerten Highlights längst 
vergangener, historisch bedeutsamer Zeiten. Einer der 
schönsten Plätze, um den Abend in Thessaloniki 
ausklingen zu lassen, ist ein Spaziergang an der südlichen 
Uferpromenade, wo die berühmte Regenschirm Skulptur 
von George Zongolopoulos steht. Durch 
verschiedenfarbige Lichter angestrahlt, ist ihr Anblick 
(nicht nur) bei Dunkelheit unvergesslich. Wer mag, isst in 
einer „Koutouki“, einer meist familiengeführten Taverne in 
den kleinen Seitenstraßen zu Abend. Hier wird noch die 
gute, altbewährte griechische Küche aufgetischt, oft 
begleitet von Live-Musik.
STRECKE: 20 km.

2.-3. TAG: LITOCHORO
Machen Sie sich nach dem Frühstück auf den Weg zur 
kleinen Stadt Litochoro am Fuße des Olymps, in der Sie 
die nächsten zwei Nächte verbringen werden. Umgeben 
von einem herrlichen, malerischen Bergpanorama können 
Sie von hier die Schönheit des „Nationalpark 
Olympos“ entdecken. Eingebettet in dichte Wälder, 
schroffe Felsen und kristallklare Bergseen bietet der 
Nationalpark eine außergewöhnliche Kulisse für 
unvergessliche Wandererlebnisse. Ein Naturerlebnis der 
Superlative! Entdecken Sie mehr als 1500 Pflanzenarten, 
einige davon nur hier beheimatet, dutzende Tierarten 
sowie viele seltene Vögel.
Den nächsten Tag können Sie für einen Besuch der 
archäologischen Ausgrabungen in Dion, der heiligen Stadt 
der Makedonier, nutzen. Verpassen Sie nicht das antike 
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Theater, in dem während des Olympus-Festivals die Antike 
Tragödie wiederbelebt wird. Auch der Burg von 
Platamonas, eine der schönsten und am besten erhaltenen 
Burgen Griechenlands, die auf die fränkische Zeit 
zurückgeht, sollten Sie einen Besuch abstatten.
STRECKE: 90 km. VERPFLEGUNG: Frühstück.

4. TAG: VERIA
Nehmen Sie sich auf dem Weg nach Veria Zeit für einen 
Besuch der zum UNESCO Weltkulturerbe zählenden 
Königsgräber in Vergina, einst Epizentrum des 
Makedonischen Königreichs. Veria ist eine historische 
Stadt mit reicher Kultur und über 50 byzantinischen 
Kirchen, von denen jedoch nicht alle zugänglich sind. Zu 
einer der schönsten Ecken Verias zählt das jüdische Viertel 
Barbouta im nordöstlichen Teil der Stadt, direkt am Fluss 
Tripotamos gelegen. Die engen, gepflasterten Gassen 
und die beeindruckenden Herrenhäuser erstrecken sich 
rund um die alte Synagoge, die sowohl für ihre Architektur 
als auch für ihre Innenausstattung bekannt ist.
Nur wenige Kilometer südlich von Veria befindet sich das 
Kloster Timios Prodromos in herrlicher Lage auf dem 
Berghang von Pieria, von wo aus sie einen tollen Ausblick 
auf den Fluß Aliakmonas genießen.
STRECKE: 96 km. VERPFLEGUNG: Frühstück.

5.-6. TAG: POZAR/LOUTRAKI
Bevor Sie Loutraki, den letzten Standort Ihrer Reise 
erreichen, lohnt sich ein Stopp in Naousa. Besuchen Sie 
den Agios Nikolaos Park, ein Naturparadies inmitten dichter 
Vegetation aus jahrhundertealten Platanen, Eichen und 
Kastanien. Im Anschluss bietet sich eine Weinverkostung 
in einer der zahlreichen Weingüter der Region an; wir 
empfehlen das Weingut „Kir Yianni“.
Wer auf der Suche nach Entspannung ist, wird in den 
Thermalbädern von Pozar am Fuße des Berges Voras 
fündig. Die heißen Thermalquellen bilden natürliche 
Wasserfälle, die dem Ort seine besondere Schönheit 
verleihen. Besuchen Sie auch die kleinen Dörfer Orma und 
Piperia und erleben Sie ausgezeichnete makedonische 
Küche in einer der kleinen Tavernen.
STRECKE: 60 km. VERPFLEGUNG: Frühstück.

7. TAG: ABREISE
Fahrt zum Flughafen Thessaloniki und Abgabe des 
Mietwagens oder individueller Verlängerunsaufenthalt.
STRECKE: 130 km. VERPFLEGUNG: Frühstück.

INKLUSIVLEISTUNGEN

6 Übernachtungen/Frühstück: 1x Capsis Hotel, 
Thessaloniki; 2x Villa Drosos, Litochoro; 1x Aiges 
Melathron, Veria; 2x Rodon Guesthouse, Loutraki

O

Mietwagen (Kleinwagen) ab/bis Flughafen Thessaloniki 
(Infos und Bedingungen unter 
www.olimar.de/mietwagen)

O

aktuelle ZielgebietsinformationenO

NICHT IM REISEPREIS INBEGRIFFEN

Klimaresilienz-Gebühr–

OPTIONALE WUNSCHLEISTUNGEN

höhere Mietwagen-Kategorie+

WEITERE INFORMATIONEN

ÄNDERUNGEN IM REISEVERLAUF UND BEI DEN 
HOTELS VORBEHALTEN.
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